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F O R U M

kann man die Probleme von heute und 
morgen nicht lösen. Wir brauchen einen 
GOZ-Punktwert, der betriebswirtschaft-
lich in das Jahr 2024 passt. Lauterbach 
greift den Zahnärzten in die Tasche – wir 
greifen ihnen unter die Arme!“

Presseinformation der BLZK von 
12.06.2024

Hubert Aiwanger vor dem Transparent der Freien Zahnärzteschaft

Mund, Prävention von vielen Krankheiten 
auch. Unsere Zahnärztinnen und Zahn-
ärzte brauchen verlässliche Rahmen-
bedingungen: Abbau von Bürokratie, 
angemessene Vergütung, Zukunftspers-
pektiven für niedergelassene Zahnärzte 
statt Aufkauf von Praxen durch Finan-
zinvestoren! Mit einem aktuell einge-
brachten Antragspaket der CSU-Fraktion 
unterstützen wir die so wertvolle Arbeit. 
Ziel ist es, die Parodontitis-Therapie und 
die Arbeit der Kinderzahnärzte weiter 
zu stärken, einen Kinder- und Senioren-
zahnbericht aufzulegen, einen Praxis-
zukunftsfonds auch für Zahnarztpraxen 
aufzulegen, die Tarifsteigerungen bei 
den Zahnmedizinischen Fachangestellten 
zu refinanzieren – und vor allem auch  
die Gebührenordnung für Zahnärzte 
endlich anzupassen. Um all das zu fi-
nanzieren, braucht es endlich eine ech-
te Reform der Krankenkassenfinanzen. 
Hier muss die Ampel in Berlin liefern und 
schnellstmöglich die richtigen Prioritäten 
setzen.“

Hannelore König, Präsidentin 
des Verbands medizinischer 
Fachberufe (vmf): 

„Die derzeitige Situation der Praxen, die 
Budgetierung, der Personalmangel und 
die Bürokratie geben Anlass genug, auf 
die Straße zu gehen und Veränderungen 
zu fordern. Wir machen das gemeinsam 
mit den Vertretern der Zahnärzteschaft, 
weil es uns nur gemeinsam gelingt, gute 
Arbeitsbedingungen für die Zahnmedizi-
nischen Fachangestellten zu verhandeln, 
wenn die Politik entsprechende Rahmen-
bedingungen schafft.“

Prof. Dr. Christoph Benz,  
Präsident der Bundeszahnärz-
tekammer (BZÄK): 

„Stirbt die Hauszahnarztpraxis, kommt 
die Versorgungslücke. Wenn junge 
Zahnärztinnen und Zahnärzte immer we-
niger Lust haben, ihre eigene Praxis zu  
gründen, hat das einfache Gründe:  
Zu viel Bürokratie, wichtige Vorbeu-
gungsleistungen werden für viele Pati-
enten nicht bezahlt, überflüssige Inves-
toren-Praxen saugen das Personal ab. 
Wir müssen alles dafür tun, dass unser 
Nachwuchs wieder Lust auf Nieder-
lassung hat, sonst gehen vielerorts die  
Praxis-Lichter aus.“

Dr. Andrea Behr, MdL, Zahn-
ärztin und Mitglied des 
Ausschusses für Gesundheit, 
Pflege und Prävention im 
Bayerischen Landtag:

„Mit Lauterbachs Finanzstabilisierungs-
gesetz geht die zahnmedizinische Ver-
sorgung den Bach runter! Mit Methoden 
von vorgestern wie der Budgetierung 
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Aus TMG (Telemediengesetz) wird DDG  
(Digitale-Dienste-Gesetz)
Wenn Sie für ihre Praxis eine Homepage unterhalten, besteht eine Informationspflicht 
nach § 5 Digitale-Dienste-Gesetz (DDG). Fehlende oder fehlerhafte Pflichtangaben  
können zu hohen Anwaltskosten führen!

§ 5 Allgemeine  
Informationspflichten

Diensteanbieter haben für geschäfts-
mäßige, in der Regel gegen Entgelt an-
gebotene digitale Dienste folgende In-
formationen, die leicht erkennbar und 
unmittelbar erreichbar sein müssen, 
ständig verfügbar zu halten: 

1.	� den Namen und die Anschrift, unter 
der sie niedergelassen sind.

2.	�A ngaben, die eine schnelle elektro-
nische Kontaktaufnahme und eine 
unmittelbare Kommunikation mit 
ihnen ermöglichen (Telefonnummer, 
E-Mail-Adresse, ggf. Faxnummer)

3.	�A ngaben zur zuständigen  
Aufsichtsbehörde 

	� Zahnärztekammer: Bayerische  
Landeszahnärztekammer,  
Flößergasse 1, 81369 München

	�A ufsichtsbehörde: Regierung von 
Oberbayern, Maximilianstraße 39, 
80534 München

	�N ur bei vertragszahnärztlicher Tätig-
keit: Kassenzahnärztliche Vereinigung 
Bayern, Fallstraße 34, 81369  
München

4.	� bei Partnerschaftsgesellschaften die 
Angabe des Handelsregisters oder 
ähnlicher Register, in das sie einge-
tragen sind, und die entsprechende 
Registernummer

5. �die gesetzliche Berufsbezeichnung 
und den Staat, in dem die Berufsbe-
zeichnung verliehen worden ist.

6.  �die Bezeichnung der berufsrechtlichen 
Regelungen und die Angabe, wie  
diese Regelungen zugänglich sind:

	  �Berufsordnung für die bayerischen 
Zahnärzte, Gebührenordnung für 
Zahnärzte, 

	  �Heilberufe-Kammergesetz, Zahnheil-
kundegesetz.

	  �Oder via Verlinkung zu https://www.
blzk.de/blzk/site.nsf/id/pa_berufs-
rechtliche_regelungen.html

7.  �In Fällen, in denen sie eine Umsatz-
steueridentifikationsnummer (§ 27a 
Umsatzsteuergesetzes) oder eine 
Wirtschafts-Identifikationsnummer (§ 
139c Abgabenordnung) besitzen, die 
Angabe dieser Nummer

Sofern Sie bei Ihrer Internetpräsenz be-
reits alle Angaben (gemäß § 5 TMG) 
berücksichtigt haben, prüfen Sie Ihr Im-
pressum – auf das aufgehobene TMG 
sollte jedenfalls nicht mehr verwiesen  
werden.

 DDG  
(Digitale-Dienste-Gesetz)
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Obmannsbereich Fürstenfeldbruck  
             

Stammtisch-Termine

Mittwoch  24.07.2024 · 19:00 Uhr

Im „Dorfwirt“, Römerstr. 20, 82290 Landsberied 
www.zumdorfwirt.com

Dienstag  17.09.2024 · 19:00 Uhr 

Dienstag  19.11.2024 · 19:00 Uhr 

Im Restaurant „Mythos“, Augsburger Str. 45 (Hotel Mayer), 82110 Germering 
www.mythos-germering.de

Dr. Peter Klotz, Obmann im Obmannsbereich FFB

Delegiertenversammlung  
ZBV Oberbayern 2024
Die diesjährige Delegiertenversammlung  
findet am Mittwoch, den 

25.09.2024 um 14:00 Uhr in der 

Geschäftsstelle des ZBV Oberbayern, 
Messerschmittstr. 7, 80992 München statt.

Mitglieder des ZBV Oberbayern sind  
berechtigt, als Zuhörer an der 
Delegiertenversammlung teilzunehmen. 

Anmeldung unter: info@zbvobb.de
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!!! Meldepflicht im ZBV Oberbayern !!!
Gemäß der Meldeordnung der BLZK, 

möchten wir Sie auf diesem Weg erneut und 

eindringlich auf die Meldepflicht des jeweiligen Mitgliedes hinweisen.

Nachdem dies in der Vergangenheit und auch gegenwärtig häufig nicht beachtet wird,  

möchten wir ergänzend darauf hinweisen, dass es bei Verstößen zu berufsrechtlichen  

Ahndungen kommen kann.

Daher erneut der Hinweis auf die Meldepflicht des einzelnen Mitgliedes.

Dies ist auch in Bezug auf die Beitragseinstufung, Ihrer Beiträge,  

Zustellung von Mitteilungen und Infopost in Ihrem Interesse.

Mitteilung über Änderung u.a. bei:

• 	�Niederlassung, mit allen relevanten Praxisangaben (Adresse inkl. Kontaktdaten)

• 	�Aufgabe oder Ausscheiden aus einer Praxis/Niederlassung.

• 	�Änderung in Ihren Praxisdaten, wie Tel. oder Fax Nummern, auch Praxisverlegungen  
ggf. Zweitpraxen, Gründung eines MVZ.

• 	�Sonstige vorübergehende (Elternzeit, ohne Tätigkeit o.ä.) oder dauerhafte Aufgabe der  
Berufsausübung, Zulassung beendet, Ruhestand.

• 	�Aufnahme einer Tätigkeit (Assistenten, Angestellte, Vertreter etc.)

• 	�Arbeitsplatzwechsel (neuer Arbeitgeber, wenn auch gleicher Status) Assistenten, angestellte 
Zahnärzte, Vertreter usw.

• 	�Änderung des Hauptwohnsitzes (gilt auch für Mitglieder mit eigener Praxis), bitte auch mit 
aktuellen Angaben zu einer digitalen Erreichbarkeit (E-Mail) und/oder gerne auch Handynummer.

• 	�Änderungen des Nachnamens, Kopie z.B. der Heiratsurkunde.

• 	�Bei Erwerb einer Promotion oder MSc Grad, bitte eine beglaubigte Kopie zusenden.

• 	�Bei Erwerb einer Gebietsbezeichnung, diese bitte in Kopie zusenden.

• 	�Bei Änderung Ihrer Bankdaten bzw. Einzugsermächtigung haben wir für Sie SEPA Vordrucke im 
ZBV bereitliegen.

• 	�Bestehen von Berufshaftpflichtversicherungsschutz durch eigenen oder Einschluss in fremden  
Versicherungsvertrag, sofern zahnärztlich tätig.

Bei Fragen oder Unklarheiten stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung,  
gerne per Telefon, Fax oder E-Mail.

Claudia Mehrtens · Tel: 089 – 79 35 58 8-2  
Fax: 089 – 81 88 87 40 · E-Mail: cmehrtens@zbvobb.de



DER BEZIRKSVERBAND I 07 /08-2024  15  

Impulsvortrag von Sabine Kittel zum Thema  
„Leadership-Kompetenzen: Die drei Dimensionen  
des Erfolgs!“ mit anschließender Diskussion

Dienstag, 23. Juli 2024,
19.00 bis 20.30 Uhr

Online-Zahnärztinnen- 
Netzwerkstammtisch

© BLZK 2024

zu blzk.de

Termine und Infos

Die Kosten für die Teilnahme am Netzwerkstammtisch  
betragen 45 Euro pro Veranstaltung. Anmeldung über:  
https://online.eazf.de

Anmeldung

Fachlich fortbilden und das persönliche Netzwerk 
ausbauen – diese beiden Ziele will der virtuelle 
Zahnärztinnen-Netzwerkstammtisch verbinden. 
In loser Form finden dazu regelmäßig Online-Stammtische 
mit zahnmedizinisch-fachlichen Vorträgen und Diskussionen 
statt. Für die Teilnahme gibt es zwei Fortbildungspunkte.

Das erwartet Sie

A mtliche        M itteilungen         
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Schalten Sie Ihre Anzeige im BEZIRKSVERBAND:

Preise zzgl. MwSt.

E-Mail: info@muehlbauer-media.de · Telefon 089 - 785 766 75

Anzeigengrößen und Preise:

	 Stellengesuche	 Stellenangebote	 Verschiedenes
115 x 30 mm	 EURO	 66,–	 EURO	 74,–	 EURO	 102,–
115 x 40 mm	 EURO	 90,–	 EURO	 113,–	 EURO	 132,–
115 x 55 mm	 EURO	 109,–	 EURO	 117,–	 EURO	 143,–
175 x 36 mm	 EURO	 109,–	 EURO	 117,–	 EURO	 143,–
175 x 69 mm					     EURO	 235,–
115 x 105 mm					     EURO	 235,–
175 x 126mm					     EURO	 320,–
115 x 252 mm					     EURO	 442,–
175 x 252 mm					     EURO	 560,–

Anzeigen 1/1 Seiten auf Umschlagseiten 2,3,4	E URO 690,–

Farbaufschlag:
4-Farb-Druck (Euroskala)	   EURO 220,–

Wir wachsen…
       … und suchen

Kollegen m/w/d 

für unsere 2 Standorte 
im schönen Chiemgau

Bis bald

Chiemgau lacht Zahnärzte GbR
Überörtliche Berufsausübungs- 
gemeinschaft 
MUDr. Zuzana Borsuk & 
Dr. med. dent. Benjamin Borsuk
Kampenwandstraße 37
83229 Aschau im Chiemgau  
und Herzog-Wilhelm-Straße 17
83278 Traunstein

info@zahnarzt-aschau.de  
Telefon: 08052-1636

Anzeige

Anzeige

Liebe Kolleginnen, 
liebe Kollegen,

Hier haben wir immer einen Platz  

für Ihre Meinungen, Ideen, 

Wünsche, Anekdoten und 

Geschichten.

Gerne dürfen Sie uns diese per 

Mail, direkt an den ZBV schicken: 

E-Mail: wsteiner@zbvobb.de

     Wir freuen uns von

             Ihnen zu hören !
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Seminarübersicht ZBV Oberbayern für 
Zahnärzte/innen und zahnärztl. Personal
Ihre Ansprechpartnerin Frau Katja Wemhöner,
Tel.: 089 / 79 35 58 – 83, E-Mail: kwemhoener@zbvobb.de oder fortbildung@zbvobb.de 

Anmeldung mittels Anmeldeformular oder Online
Online Anmeldung: https://www.zbvobb.de/fortbildung oder

1-Tages Röntgenkurs zum Erwerb der Kenntnisse im Strahlenschutz f. ZFA
Nur für ZFA, die ihre Röntgenprüfung nicht bestanden haben und diese zeitnah wiederholen müssen.

Gebühr	 € 130,00 inkl. Verpflegung, Skript, Prüfung und Zertifikat

Termin	 Kurs Nr. 641	 21.09.2024 	 09:00 bis 17:30 Uhr 	 München

Röntgenkurs Aktualisierung – ZFA	
ZAH/ZFA die im Röntgenbetrieb einer Praxis arbeiten, müssen ihre „Kenntnisse im Strahlenschutz“ alle 5 Jahre aktualisieren

Gebühr	 € 50,00 inkl. Skript, Prüfung und Zertifikat

Termine	� Kurs Nr. 24-807	 27.09.2024	 14:00 bis 15:30 Uhr	 München 
�Kurs Nr. 24-808	 09.10.2024	 16:00 bis 17:30 Uhr	R osenheim 
Kurs Nr. 24-809	 25.10.2024	 16:00 bis 17:30 Uhr	 Weilheim

	� Kurs Nr. 24-806	 13.11.2024	 16:00 bis 17:30 Uhr	T raunstein 
Kurs Nr. 24-812	 12.06.2024	 16:00 bis 17:30 Uhr	 Online

	 Kurs Nr. 24-810	 13.12.2024	 14:00 bis 15:30 Uhr	 München

Röntgenkurs Aktualisierung – ZAHNÄRZTE	 9 Fortbildungspunkte
Bitte beachten Sie, dass die Teilnahme an der Aktualisierung nur dann möglich ist, wenn Sie im Besitz der deutschen Fachkunde 
im Strahlenschutz sind.

Gebühr	 € 60,00 inkl. Skript, Prüfung und Zertifikat

Termine	 Kurs Nr. 24-104	 18.09.2024	 18:00 bis 20:15 Uhr	 München 
	 Kurs Nr. 24-106	 09.10.2024	 18:00 bis 20:15 Uhr	R osenheim 
	 Kurs Nr. 24-107	 25.10.2024	 18:00 bis 20:15 Uhr	 Weilheim 
	� Kurs Nr. 24-103	 13.11.2024	 18:00 bis 20:15 Uhr	T raunstein 

Kurs Nr. 24-112	 20.11.2024	 18:00 bis 20:15 Uhr	 Online 
Kurs Nr. 24-105	 27.11.2024	 18:00 bis 20:15 Uhr	 München 

Prophylaxe Basiskurs
DER Prophylaxe Basiskurs für IHR zahnärztliches TEAM:  
DER Einstieg in die Prophylaxe nach der abgeschlossenen Ausbildung für ALLE

Gebühr	 € 690,00 inkl. Verpflegung, Skript, Prüfung und Zertifikat

Termin	 Kurs Nr. 553	 ab 12.09.2024	 09:00 bis 18:00 Uhr	 München
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Stornobedingungen: 
1. �	Bei Stornierung eines Kurses nach verbindlicher Anmeldung durch den Teilnehmer bis zu vier Wochen vor Beginn der Fortbildung wird eine  

Bearbeitungsgebühr in Höhe von 15 € fällig. Bei Stornierung bis spätestens zwei Wochen vor Fortbildungsbeginn wird eine Gebühr in Höhe 
von 80 Prozent der Teilnahmegebühr erhoben. Bei späterer Stornierung ist die volle Teilnahmegebühr zu zahlen. Die Stornierung muss schriftlich 
(Brief, Fax, E-Mail) erfolgen.

2.	�Der Teilnehmer hat die Möglichkeit aus wichtigem Grund bis zu 24 Stunden vor Beginn der Fortbildungsveranstaltung auf die nächstmögliche 
Fortbildung umzubuchen. Spätere Absagen werden nicht angenommen. Die Fortbildungsgebühr ist in diesen Fällen unabhängig von der Teil-
nahme an der Wiederholungsveranstaltung zu zahlen. Hilfsweise kann der Teilnehmer auch einen Ersatzteilnehmer vorschlagen, wenn dieser die 
für die Fortbildung erforderlichen persönlichen Voraussetzungen ebenfalls erfüllt und er spätestens zwei Werktage vor Beginn der Fortbildung 
schriftlich angemeldet wurde. Bei Verfügbarkeit eines Folgetermins kann stattdessen auch die Umbuchung auf einen Folgetermin erfolgen.

ZMP Aufstiegsfortbildung 2024 - 2025 in München

Unterlagen bitte anfordern bei: ZBV Oberbayern, Messerschmittstr. 7, 80992 München
Tel: 089 - 79355883, Fax: 089 - 81888735, E-Mail: fortbildung@zbvobb.de

Gebühr	 € 3.600,00 inkl. Verpflegung, Skript, zzgl. BLZK Prüfungsgebühr

Termin	 Kurs Nr. 426	 von 16.10.2024 bis 07.09.2025	 München

3-Tages Röntgenkurs zum Erwerb der Kenntnisse im Strahlenschutz f. ZFA
Gebühr	 € 350,00 inkl. Verpflegung, Skript, Prüfung und Zertifikat

Termin	 Kurs Nr. 743	 19., 20.07. & 27.07.2024	 09:00 bis 17:30 Uhr 	 München

Medikation mit Präzision!		  6 Fortbildungspunkte
Gebühr	 € 145,00 f. Zahnarzt /Zahnärztin 
	 € 120,00 f. Vorbereitungsassistent/innen

Termin	 Kurs Nr. 315	 26.07.2024	 14:00 bis 19:00 Uhr 	 München
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Zahnärztlicher Bezirksverband Oberbayern
verbindliche und schriftliche Anmeldung an:

Frau Katja Wemhöner, Messerschmittstr. 7, 80992 München
Tel.: 089 – 79 35 58 83 Fax: 089 – 81 88 87 35 E-Mail: kwemhoener@zbvobb.de

Kursanmeldung

Kurs-Nr.: 	

Name, Vorname Kursteilnehmer/in: 

Geburtsdatum und Geburtsort: 

Adresse Kursteilnehmer/in: 

Telefon / E-Mail / Fax: 

Name/Adresse der Praxis: 

Rechnungsadresse:  Praxis  Privat – falls abweichend: 

Ihre Anmeldung ist nur verbindlich, wenn folgende Anlagen der jeweiligen Kursanmeldung beigelegt werden:
Praxispersonal:
Aktualisierung der Kenntnisse im Strahlenschutz: Aktuelle Röntgenbescheinigung in Kopie
1-Tages-Röntgenkurs (10 Std.): Kopie der ZFA-Urkunde
3-Tages-Röntgenkurs (24 Std.): Amtlich beglaubigte Kopie der ZAH/ZFA-Urkunde per Post
Prophylaxe-Basiskurs: ZAH/ZFA-Urkunde, aktuelle Röntgenbescheinigung in Kopie
ZMP Aufstiegsfortbildung: ZAH/ZFA-Urkunde, aktuelle Röntgenbescheinigung, Nachweis über mind. 1 Jahr Berufserfahrung, 
Nachweis über den Besuch eines Erste-Hilfe-Kurses von mindestens neun Stunden. Eine Liste der dazu ermächtigten Kursanbieter 
durch den Unfallversicherungsträger finden Sie online unter: https://www.bg-qseh.de/ 

Zahnärzte/innen:
Aktualisierung der Fachkunde im Strahlenschutz:	    �Hiermit bestätige ich, dass ich im Besitz des Erwerbs der 

deutschen Fachkunde im Strahlenschutz bin
Zahlung der Kursgebühr 

Hiermit melde ich mich verbindlich zu o.g. Fortbildungsveranstaltung des ZBV Oberbayern an.
 	I ch habe die Stornobedingungen gelesen und erkläre mich damit einverstanden.

Gemäß den Vorschriften (gültig ab 01.02.2014) zum SEPA-Lastschrifteinzugsverfahren erfolgt der Einzug mit Vorankündigung 
(Pre-Notification) als Rechnungsbestandteil mit Angabe unserer Gläubiger-ID (DE07ZZZ00000519084) und der 
Mandatsreferenznummer.

 	�E rteilung eines SEPA-Lastschriftmandats: Ich ermächtige den ZBV Oberbayern, Kursgebühren von meinem Konto mittels Last-
schrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die vom ZBV Oberbayern auf mein Konto gezogenen  
Lastschriften einzulösen. Die Abbuchung erfolgt gemäß den Vereinbarungen in der Rechnungstellung.

Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages 
verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Kontoinhaber: 	 Kreditinstitut: 

BIC:  IBAN: 

✘ 

Unterschrift / ggf. Stempel Kontoinhaber/in bzw. Bevollmächtigte/r	          Datum

Datenschutzhinweis: Die vom ZBV Oberbayern geforderten und von Ihnen angegebenen personenbezogenen Daten werden gemäß den derzeit geltenden  
gesetzlichen Datenschutz- rechtsverordnungen erhoben, bearbeitet, gespeichert und gegebenenfalls gelöscht. Weitere Hinweise unter www.zbvobb.de oder  
durch den Datenschutzbeauftragten der Körperschaft.
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gig vom Thema Wechselwirkungen und 
betreffen viele Risikopatienten, z. B. NS-
AR-Gabe bei Herzinsuffizienz-, Herzin-
farkt-Patienten. Auch Dosierungsfehler 
und vernachlässigte Anwendungserklä-
rungen sind ein unterschätztes Problem 
mit möglicherweise relevanten Neben-
wirkungen.

Wenn Sie die Lebensqualität und -zeit 
Ihrer Patienten nicht gefährden, sondern 
erhalten und verbessern wollen, dann 
lohnt es sich, sich mit der Medikation 
rund um Ihre Patient/innen zu beschäf-
tigen.

Am besten gleich mit Tipps und Fachin-
formationen, praxisnah und klar in die-
sem Seminar!

Die Konsequenzen aus der „Medi- 
kamenten-Einnahme, -Anwen-
dung oder -Verordnung“ in der 

Zahnarztpraxis sind nicht nur bei älteren 
Patient/innen vielfältig, sondern speziell 
auch bei Jüngeren überraschend..

Medikamente 
von den Patient/innen:

Die Arzneimittel, die der Patient „mit-
bringt“, verraten viel über dessen Er-
krankungen. Ebenso können sie Ursache 
für unerwünschte Arzneimittelwirkun-
gen sein, die die orale Gesundheit ein-
schränken oder zahnmedizinische The-
rapien beeinflussen. Ebenso müssen sie 
dem Behandelnden bekannt sein, um 
unnötige Wechselwirkung vermeiden 

zu können. Denn tatsächlich gibt es, 
wenn auch selten, sogar lebensbedroh-
liche Wechselwirkungen mit den in der 
Zahnarztpraxis üblichen Arzneimitteln, 
wie Lokalanästhesie mit Vasokonstriktor, 
Antibiose und Schmerzmedikation.

Medikamente 
für die Patient/innen: 

Arzneimittel, die der Zahnarzt oder 
Zahnärztin und die Mitarbeitenden an-
wenden, empfehlen und verordnen, 
können bedeutsame Komplikationen bis 
hin zu lebensbedrohlichen Zwischenfäl-
len hervorrufen, wenn deren Kontrain-
dikationen nicht beachtet werden. Diese 
Kontraindikationen bestehen unabhän-

Referentin:	Dr. Catherine Kempf 
	 Fachärztin für Anästhesiologie

Datum:	 Freitag, 26. Juli 2024

Zeit:	 14:00 - 19:00 Uhr  

Veranstaltungsort:	 ZBV Oberbayern 

Kosten:	 145,00 € Zahnärztinnen / Zahnärzte
	 120,00 € Vorbereitungsassistenten/innen

Fortbildungspunkte: 	 6

 

„Medikation mit Präzision!“
Wissen rund um die Arzneimittel von und für die Patient/innen  
in der Zahnarztpraxis
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Was interessiert Sie an Ihrem Beruf? 

Wie groß ist Ihr Interesse an unter-
schiedlichen Menschen? 

Sins Sie Team-verliebt und arbeiten 
gerne mit Menschen zusammen?

Wann hatten Sie erstmals das Gefühl, 
ich arbeite gerne in der Medizin, ich 
interessiere mich für die Zusammen-
hänge von Körper und Mund?

Weshalb profitieren Sie von der Auf-
stiegs-Fortbildung zur ZMP?

Viele Fragen - bei uns erhalten Sie 
fundierte Antworten.

Haben wir Sie motiviert und aktiviert?  
Ergreifen Sie Ihre Chance, weiter Karriere 
in unserem Beruf zu machen.

Fragen? Wir beantworten diese 
gerne – bitte rufen Sie 

Frau Katja Wemhöner an. 
Fon 089 7935588-3,  
kwemhoener@zbvobb.de

Auf Sie freuen wir uns ab Oktober 
2024!

© ulrike wiedenmann + annette schmidt

QUALITÄT hat immer Saison:

Am 16.10.2024 geht’s wieder los –  
START zur ZMP-Aufstiegsfortbildung 2024/25
Über 25 Jahre Erfahrung und Erfolg sprechen für sich.

Bei uns gibt es viele AHA-Erlebnisse.
Bei uns spüren Sie die Vorteile vom 
Hang zum Detail für Spezialitäten.

Bei uns gibt’s die Prise Salz in Sachen  
Psychologie und Rhetorik. 

Undundund.

Uns ist es wichtig, Sie fachlich und auch 
mental wachsen zu lassen. Dabei kommt 
der Spaß natürlich nicht zu kurz.

Und… für das leibliche Wohl wird eben-
falls mittags bestens gesorgt:

Mit Mittagessen, Getränken und Snacks 
am Vor- und Nachmittag stärken Sie sich.
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Fortbildung ZMP – München 
Zahnmedizinische/r Prophylaxeassistent/in 2024/2025

Berufsbegleitende Aufstiegsfortbildung im Bausteinsystem  
des Zahnärztlichen Bezirksverbandes Oberbayern

Terminübersicht:                                                                                         Meisterbonus EUR 3.000,00

Referenten Datum Unterrichtszeiten Voraussichtliche  
Prüfungstermine  
der BLZK

U. Wiedenmann, DH, A. Schmidt, StR

Dr. C. Kempf, Ärztin

U. Wiedenmann, DH

Dr. C. Kempf, Ärztin

A. Schmidt, StR

A. Schmidt, StR

U. Wiedenmann, DH 

Dr. T. Killian, ZÄ

Dr. T. Killian, ZÄ

U. Wiedenmann, DH

A. Schmidt, StR

A. Schmidt, StR

A. Schmidt, StR

S. Enzinger, Dr. Höglmüller, ZA

S. Enzinger 

U. Wiedenmann, DH

U. Wiedenmann, DH, K. Wahle, DH

K. Wahle, DH

U. Wiedenmann, DH, K. Wahle, DH

U. Wiedenmann, DH, K. Wahle, DH

U. Wiedenmann, DH

K. Wahle, DH

K. Wahle, DH

K. Wahle, DH

K. Wahle, DH, U. Wiedenmann, DH

U. Wiedenmann, DH

U. Wiedenmann, DH, K. Wahle, DH

16.10.2024

17.10.2024

18.10.2024

19.10.2024

06.11.2024

07.11.2024

08.11.2024

09.11.2024

21.11.2024

22.11.2024

23.11.2024

15.01.2025

16.01.2025

17.01.2025

18.01.2025

04.02.2025

05.02. - 08.02.2025
(Gruppeneinteilung)

12.03.2025

13.03.2025

14.03. - 15.03.2025
(Gruppeneinteilung)

02.04.2025

03.04.2025

04.04.2025

05.04.2025

25.06. - 28.06.2025

16.07.2025

06.09. + 07.09.2025

Übungstage
(Gruppeneinteilung) 

von 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr

von 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr

von 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr

von 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr

von 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr

von 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr

von 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr

von 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr

von 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr

von 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr

von 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr

von 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr

von 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr

von 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr

von 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr

von 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr

von 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr

von 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr

von 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr

von 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr

von 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr

von 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr

von 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr

von 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr

von 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr

von 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr

von 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr

von 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr

Schriftliche Prüfung:

02.09.2025

(Anmeldeschluss: 30.07.2025)

Praktische Prüfung: 

10.09.-13.09.2025

(Anmeldeschluss: 30.07.2025)
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Kursort: München: ZBV Oberbayern, Messerschmittstr. 7, 80992 München 	 

Kursgebühren: �3.600,00 € inkl. Verpflegung (zzgl. Prüfungsgebühren der BLZK)

➜ Die Prüfungsgebühr bei der BLZK beträgt 460,00 € und wird von der BLZK separat in Rechnung gestellt!! 

Begleitend wird ein Testatheft geführt. Sie werden darüber zu Beginn der Fortbildung genauer informiert.	

*Änderungen vorbehalten         
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Anmeldung zur Aufstiegsfortbildung
ZMP 202 /202
Name: Vorname:

Geburtsdatum: Geburtsort:

Anschrift privat:

Telefon privat: E-Mail privat:

Name Praxis (AG):

Anschrift Praxis:

Telefon Praxis:

Sepa-Lastschriftmandat (Einzugsermächtigung) für Zahlungsempfänger (ZBV Oberbayern)
Hiermit ermächtige(n) ich/wir Sie widerruflich, die von mir/uns zu entrichtende/n Kursgebühren für die Aufstiegsfortbildung zur ZMP der Teilnehmer(in):

in Höhe von 3.600,00 €

durch Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die vom ZBV Oberbayern auf mein Konto gezogene Lastschrift einzulösen.

Name u. Anschrift des Kontoinhabers (ggf. Praxisstempel) Datum, Unterschrift

Praxisstempel:

Gläubiger-ID DE07ZZZ00000519084. Mandantsreferenz: Erhalt mit der Ankündigung zum Sepa-Einzug (Pre-Notification)
Es gelten die Allgemeinen Geschäfstbedingungen (AGB) des ZBV Oberbayern.

(Zahlbar in 4 Raten) zum Fälligkeitstag laut Rechnung der jeweiligen Rate zu Lasten meines Kontos:

4 5

BIC IBAN

Bank

Verbindliche und schriftliche Anmeldung per Einzugsermächtigung über die Kursgebühren an: 
Verwaltung der Fortbildungen des Zahnärztlichen Bezirksverbandes Oberbayern
Katja Wemhöner, Messerschmittstr. 7, 80992 München, Tel.: 089 / 79 35 58 - 83 Fax: 089 / 81 88 87 - 35, kwemhoener@zbvobb.de
Es gelten die Allgemeinen Geschäftsbedingungen (AGB) des ZBV Oberbayern ➝ https://www.zbvobb.de/zbv/agb/

Anmeldeunterlagen liegt bei:
• �Bescheinigung über eine mind. 1-jährige Berufserfahrung 

(Datenangabe erforderlich!)
• �Nachweis einer erfolgreich abgelegten Abschlussprüfung (vor  

einer Zahnärztekammer) zur Zahnmedizinischen Fachangestellten 
oder eines gleichwertigen, abgeschlossenen, beruflichen Ausbil- 
dungsgangs (Feststellung obliegt der BLZK)

• �Aktueller Nachweis über die erforderlichen Kenntnisse im Strah-
lenschutz (gemäß StrlSchG) 

• �Nachweis über den Besuch eines Erste-Hilfe-Kurses von mindes-
tens neun Stunden (nicht älter als zwei Jahre zum BLZK-Anmel-
deschluss 30.07.2025).         
Eine Liste der dazu ermächtigten Kursanbieter durch den Unfallver-
sicherungsträger finden Sie online unter: https://www.bg-qseh.de/
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- Sie können beim Bundesamt nachfra-
gen, ob ein passender Azubi-BSK in Ihrer 
Nähe eingerichtet werden kann oder be-
reits stattfindet.

- Informieren Sie Ihre Auszubildenden 
über die Möglichkeit der Teilnahme an 
Azubi-BSK.

-  Helfen Sie Ihren Auszubildenden aktiv 
bei der Antragsstellung.

Die Berufssprachkurse für Auszubil-
dende (Azubi-BSK) sind ein pass-
genaues Angebot zur individuellen 

und kontinuierlichen Sprachförderung 
während der gesamten Ausbildungsdau-
er. Sie werden durch zugelassene und 
erfahrene Kursträger und Lehrkräfte für 
Berufssprachkurse durchgeführt.

Der Deutschunterricht ist auf die kon-
kreten Herausforderungen in der Berufs-
schule ausgerichtet. So können die Aus-
zubildenden gezielt sprachliche Lücken 
schließen und ihre Chancen erhöhen, die 
Ausbildung erfolgreich abzuschließen – 
Abbrüche werden vermieden, Abschluss-
quoten erhöht.

Trainiert werden vor allem Lese- und 
Schreibkompetenzen, denn nur so kön-
nen die Auszubildenden ihre Abschluss-
prüfungen erfolgreich bestehen.

Wie Sie Ihre Auszubildenden unter- 
stützen können:

Kostenlose Deutschkurse für Azubis 
Ein Angebot des Bundesamts für Migration und Flüchtlinge (BAMF) zur 
Sprachförderung vor und während der Ausbildung

-  Als Ausbildungsbetrieb helfen Sie durch 
eine stundenweise Freistellung mit, eine 
Überlastung zu vermeiden und unterstüt-
zen Ihre Auszubildenden dadurch zusätz-
lich auf dem Weg zum erfolgreichen Aus-
bildungsabschluss.

SCAN ME

Informationen zu Anmeldung, Teilnahme und Kosten  
finden Sie unter  
www.bamf.de/azubi-bsk  oder

SCAN ME

Eine Übersicht der zugelassenen Träger /Anbieter  
finden Sie unter  
www.bamf.de/BSK-Traeger oder 



DER BEZIRKSVERBAND I 07 /08-2024  25  

V E R S C H I E D E N E S

Amerika! Dieses Land war für uns 
im Osten Deutschland lange Zeit 
wie auf einem anderen Planeten 

verortet! Natürlich konnte man sich in-
formieren, was dort Sache ist, sich Bil-
der anschauen oder Reisegeschichten 
lesen. Las Vegas und Los Angeles! San 
Francisco und Gran Canyon! New York, 
New York! 1989 öffnete sich nicht nur 
die Grenze zum anderen Teil Deutsch-
lands, sondern auch zur ganzen Welt. 
Unglaublich! Kleiner Wehmutstropfen: 
Leider nicht bezahlbar!

Es brauchte einen starken Willen, viel 
Ehrgeiz, Engagement und stets das Ziel 
vor Augen: Wir wollen die Welt sehen. 
Und über das schreiben, was uns erwar-
tet hat. Da gab es Staunen und Bewun-
derung ebenso wie Enttäuschung, Ab-
scheu und Unverständnis. Und die USA 

Auf den Spuren der Geschichte Amerikas
In Neuengland befreiten sich die Bürger von der Kolonialmacht der Briten

Skyline von Boston

Inmitten der Hochhäuser: das Old State House

sind groß: Es gibt in jeder Hinsicht gewal-
tige Unterschiede – zwischen Florida und 
Neuengland, beispielsweise. Und da sind 
wir schon in Neuengland. Als der Flieger 
seinen Sinkflug auf Boston beginnt, bie-
tet sich den Passagieren eine traumhaf-
te Sicht auf diese Stadt am Wasser. Von 
Boston aus wird es wieder zurück nach 
Deutschland gehen. Doch zuvor werden 
wir Neuengland auf einer Rundreise er-
kunden. Ein bisschen, wenigstes!

Nachdem die stundenlangen Einreise- 
Formalitäten nach hochnotpeinlichen 
Befragungen beendet und der Mietwa-
gen gechartert war, konnte es losgehen. 
Das erste Wochenende war bereits im 
Groben geplant. Erstmal nach Berlin. 
Schon nach rund 50 Kilometern war das 
Örtchen Bethlehem erreicht. Weiter ging 
es, vorbei an Hebron und Gaza, nach 
Manchester. Eigentlich wollten wir uns 
auch noch Hannover, östlich von Liba-
non, und Dublin anschauen. Aber dafür 
war die Zeit dann doch zu kurz. Was 
soll das für ein Wochenendtrip gewesen 
sein, werden Sie fragen. Völlig konfus. 
Mitnichten: Wir sind in Neuengland, in 
der Neuen Welt, wie sie genannt wird. 
Und viele Namen der Städte und Dörfer 
erinnern an die der Alten Welt, aus der 
vor über 350 Jahren Pilgerväter vor al-
lem aus England – aber auch aus Irland, 
Frankreich, Italien und Deutschland nach 
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Idylle in Concord

Berlin in Neuengland

Nordamerika kamen. Neben Christen ha-
ben sich auch viele Menschen jüdischen 
Glaubens angesiedelt.

  ein Landstrich der Vereinigten Staaten 
ist stärker von seiner Geschichte ge-
prägt worden als die drei Bundesstaaten 
Vermont, New Hampshire und Massa-
chusetts in Neu England. Schon 1620 
gingen die ersten Pilger an Land, an der 
Halbinsel Cap Cod vor Boston. 101 Eng-
länder hatten mit der Mayflower den 
Atlantik überquert und siedelten sich an. 
Zunächst pflegten sie auch ein gutes Ver-
hältnis zu den Indianern, was leider nicht 
überdauerte und bekanntermaßen mit 
der weitgehenden Ausrottung der Urein-
wohner Amerikas endete.

Bald schon fühlten sich Bewohner der 
britischen Kolonie, deren Regierung seit 
1712 im Old State House in Boston resi-
dierte, als Amerikaner. Und wollten un-
abhängig sein und keine Untertanen der 
Krone. Sie waren es leid, dass Steuergel-
der und kostbare Waren ins Mutterland 
geschickt wurden. Die Engländer spürten 
wohl den wachsenden Freiheitswillen 
der Bevölkerung, nahmen ihn aber nicht 
ernst und rechneten nicht mit deren Ent-
schlossenheit.

Die Widerständler waren vor allem in 
Boston aktiv, und immer wieder kam 
es zu gewaltsamen Auseinandersetzun-
gen, die einen ersten Höhepunkt 1770 
erreichten, wobei die englischen Solda-
ten in Panik in die Menge schossen und 
fünf Bürger dabei ums Leben kamen. Die 
amerikanische Revolution, der Kampf um 
die Unabhängigkeit, hatte damit begon-
nen. Der Ort eines der ersten großen Ge-
fechte im Unabhängigkeitskrieg ist das 
rund 50 Kilometer von Boston entfernte 
Städtchen Concord. Der Kampf auf der 
Old North Bridge war bedeutend für die 
Amerikaner. Hier lagerte ein großer Teil 
der Ausrüstung und Munition, der von 
220 britischen Soldaten erobert werden 
sollte. Sie konnten vertrieben werden, 
und auch heute erinnert in Concord 
noch vieles an diesen Kampf. Nicht nur 
an Feiertagen pilgern zum Teil schwer 
verwundete Veteranen verschiedener 
Kriege nach Concord und laufen oder 
rollen über diese Brücke.

Nach weiteren blutigen Gefechten gelang 
es unter General George Washington im 
Jahre 1776, die Engländer aus Boston 
zu vertreiben. Und am 4. Juli desselben 
Jahres konnte dort die Unabhängigkeits-
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erklärung unterzeichnet werden – am of-
fiziellen Geburtstag der USA. Allerdings 
bestand dieser neue Staat zunächst nur 
aus fünf Bundesstaaten. Heute bestehen 
die USA aus 50 Bundesstaaten, und ne-
ben Vermont, New Hampshire und Mas-
sachusetts gehören auch Connecticut, 
Maine und Rhode Island zu Neuengland. 
Egal, in welchem der sechs Staaten man 
unterwegs ist, wird sehr schnell deut-
lich: Die Region kann zweifellos als das 
Schmuckstück der Staaten gelten. Vieles 
erinnert an Europa – Landschaft, Klima 
und Vegetation beispielsweise.

Andererseits findet sich kaum eine Ge-
gend in Europa, die sich so pikobello, so 
gepflegt, aufgeräumt und sauber präsen-
tiert wie Neuengland. Selbst Brachland 
wirkt wie ein Golfplatz, eindrucksvolle 
Häuser und Villen thronen inmitten rie-
siger Anwesen, die sich ohne Zaun oder 
Hecke dem Besucher zeigen. Wenngleich 
in dieses Bild ein Wermutstropfen fällt: 
Eine ganze Reihe solcher Häuser stehen 
heute leer, zum Verkauf. Nach dem Plat-

zen der Immobilienblase und der Finanz-
krise konnten auch hier viele Menschen 
ihre Kredite nicht mehr schultern.

Neuengland ist früher wie heute ein 
bedeutendes geistiges Zentrum mit 
zahlreichen Colleges und Universitä-
ten – unter anderem Harvard in Bos-
tons Nachbarstadt Cambridge und Yale 
in Connecticut. Die Bewohner gelten 
im Durchschnitt als liberaler, offener 
und aufgeklärter als in anderen Gegen-
den der USA. „Tritt ein, um Weisheit 
zu erwerben“, heißt es an einer Wand 
im Harvard Yard, dem gepflegten grü-
nen Herzen der ältesten, reichsten und  
besonders angesehenen Universität 
Amerikas.

Nur eine Fahrstunde von Boston ent-
fernt, kann man echte Dorfromantik in 
New Hampshire erleben. Außerdem wird 
dem Besucher ein Stück Küste mit dem 
beschaulichen Hafenstädtchen Ports-
mouth geboten – mit kleinen feinen Re-
staurants und Cafés in einer gepflegten 
historischen Altstadt. Und Portsmouth ist 

auch einer der wenigen Orte in den Staa-
ten, in denen richtig gutes Sauerteigbrot 
gebacken wird – so wie es hierzulande 
beliebt ist und auch dort sprichwörtlich 
weggeht wie die warmen Semmeln.

Doch weiter ins Landesinnere, das von 
den White Mountains, einem beson-
ders schönen Teil der Appalachen, do-
miniert wird. Ein guter Ausgangspunkt 
für Wanderungen und Ausflüge ist North 
Woodstock. Von hier aus lässt sich die 
bergige Wildnis der White Mountains 
auf über 2 500 Trails durchkämmen. Ein 
Muss ist der höchste Berg der Region, der 
Mont Washington bei North Conway. Bis 
auf seinen Gipfel in 1 917 Metern Höhe 
führt eine an Serpentinen reiche Straße. 
Origineller geht es bergan und bergab 
mit der Mount Washington Cog Railway, 
einer legendären Zahnradbahn, die seit 
1869 vom Skiparadies Bretton Wood 
den Berg hinauf schnauft. Vom Mount 
bietet sich natürlich ein super Blick, doch 
es windet auch gehörig. Viel lauschiger 
ist es im großen Seengebiet südlich der 

State House, das Parlament von Massachusetts, am Boston Common
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White Mountains. Auf dem größten der 
fast 1300 Seen dieser Region, dem Lake 
Winnipesaukee mit vielen Buchten und 
noch mehr Inseln, lohnt sich eine Tour 
mit dem altmodischen Ausflugsschiff 
„MS Mount Washington“.

Wie sich herausstellt, gibt es in der Ge-
gend nicht wenige Menschen mit deut-
schen Wurzeln. Sie sprechen zwar kaum 
Deutsch, dafür aber gutes Englisch – wie 
längst nicht überall in den USA – und 
wissen noch etwas über den Uropa aus 
München, der einst mit seiner Familie 
nach Neuengland kam. Bald geht es 
wieder nach Deutschland zurück. Zurück 
nach Boston also, noch ein paar Tage in 
dieser faszinierenden Stadt, in der man 
sich schnell zurechtfindet und tatsäch-
lich zu Fuß auf fünf Kilometern über den 
Freedom Trail – dem Freiheitspfad – alle 
Stationen der Geschichte, vom Beginn 
der amerikanischen Revolution an, er-
kunden kann.

Der Weg beginnt am Info-Pavillon im 
grünen Herz der Stadt, dem Boston Com-
mon. Er führt vorbei am State House und 
an Kirchen, in denen vor rund 250 Jah-
ren flammende Reden gehalten wurden 
– erst gegen die Briten, später gegen die 
Sklaverei. Man kommt an Friedhöfen vor-

bei, auf denen die Anführer der Aufstän-
de, aber auch zahlreiche Prominente ihre 
Ruhe fanden. Man kommt dann zum Old 
State House, auf dessen Balkon 1776 die 
Unabhängigkeitserklärung verlesen wur-
de. Nur nach wenigen Schritten weiter 
steht man vor den historischen Markt- 
hallen mit Restaurants, Boutiquen und 

Feinkostgeschäften. Über den Charles 
River gelangt man schließlich nach 
Charleston und zum Bunker Hill – dem 
Obelisken, der den Schauplatz der ers-
ten Schlacht im Unabhängigkeitskampf  
markiert.

Eva-Maria Becker
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Die Old North Bridge in Concord ist der Schauplatz einer der ersten Kämpfe um die Unabhängigkeit 
Amerikas.


